
Für die Interessierten:



Kurzvorstellung der Himmelblau Saga



Man merkt schnell, dass ein Buch ein ganz anderes Kaliber ist als eine Kurzgeschichte. Genauso ist eine
mehrteilige Saga eine größere Herausforderung als ein einzelnes Buch. Mit Himmelblau wollte ich meine
Liebe für Thriller und meine Liebe für Engel paaren und Geschichten erschaffen, die bis auf trotz ihrem
Fantasy-Element in der heutigen Ära spielen und auch alle möglichst authentisch ablaufen.



Bis jetzt habe ich zwei Teile fertig, am dritten arbeite ich gerade. Mit der Saga habe ich mir einige
Zielstellungen gesetzt, die bei einem einzelnen Buch nicht möglich wären:



1) Jede Geschichte der Saga soll in sich geschlossen und in Echtzeit geschrieben sein, dabei deckt jedes
Buch ungefähr eine Woche Romanzeit ab.

2) Der rote Faden der Saga soll anachron sein, d.h. man kann die Bücher in Reihenfolge oder auch
durcheinander lesen und hat in beiden Fällen jeweils andere Vorteile dadurch.

3) Das Finale jedes Buches ist gleichzeitig der Anfang vom nächsten Teil, sodass die Bände flüssig ineinander
übergehen und der Spannungsbogen nicht unterbrochen wird. Für Leser, die die Bücher durcheinander lesen,
ist daher beim Schreiben wichtig, dass beim Spannungsaufbau der Geschichten nicht primär im Vordergrund
steht, wie genau sie ausgehen, sondern wie das Ende im Laufe des Buches zustande kommt.

4) Jede Geschichte soll ein Thriller sein, aber geschrieben in komplett anderem Stil.



Bis jetzt stehen folgende Teile der Saga:



Teil I - Genesis [Thriller/Psycho, mehrere Erzählperspektiven, 05.Juni - 11.Juni 2023]



Köln, 2023: Michelle Messner findet zusammen mit dem Engel Hadriel endlich ihre Chance auf Rache, und
tötet in seinem Beisein den Mann, der sie vor langer Zeit misshandelt hatte. Ihr Retter jedoch verfogt seine
ganz eigene Agenda, und benutzt Michelles Vertrauen und Leben als Druckmittel, um sich ihren Vater
Christoph gefügig zu machen. Dessen eigener Pakt mit Hadriel bindet ihn an die Aufgabe, für den Engel einen
Weg zurück in den Himmel zu finden, doch die Zeit rennt ihm davon. Als das Ultimatum nur noch eine
Woche vor ihnen liegt und die Geduld des Lichtwesens schwindet, ergreift Michelle als erste die Initiative,
ihre seit Jahren zerrüttete Familie zu vereinen, um Hadriel gemeinsam Widerstand zu leisten. Einzig
Christoph weiß um die wahre Identität des Engels - und dass seine gesamte Familie einem blutigen Ende
entgegensteuert.



Teil II - Justice [Thriller/Humor, eine Erzählperspektive, 11.Juni 2023 - 18. Juni 2023]



Heidelberg, 2023: Der Teufel wird Opfer seiner eigenen Gier, als sein Versuch scheitert, den Körper eines
Psychopathen zu übernehmen. Eilig flüchtet er sich in die ehrgeizige Justine 'Justice' Divonne, die zunächst
alles andere als glücklick darüber ist, die Seele Satans in sich zu tragen. Noch am selben Tag jedoch findet
sie ihren ganz eigenen Spaß mit der geerbten Macht, und schert sich zu Luzifers Widerwillen so gar nicht um
das Schicksal der Welt. Als der Vatikan von einem unbekannten Angreifer in Trümmer gelegt wird, kann der
Teufel sie zum ersten Mal überzeugen, ihrer neuen Verantwortung ins Auge zu sehen. Voller Arroganz und
Naivität reist Justine nach Rom, doch ihre erste Begegnung mit einem echten Engel macht ihr dort auf
schmerzhafte Weise klar, dass sie in Zukunft nicht das Leben voller Spaß und Allmacht erwarten wird, das
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sie sich ausgemalt hatte.



In Arbeit: Teil III [Thriller/Krimi, eine Ich-Perspektive]





Die Zusammenfassungen von Genesis und Justice sind von mir als Rückentext gedacht. Ich bin natürlich sehr
dankbar für Kommentare, ob euch diese Teaser ansprechen!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

2 of 2

Thriller - Romananfang "Genesis"

Geschrieben am 28.11.2011 von Josh
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=32536
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=32536&mode=full

